
Neue Veranstaltungen
der Elternbildung Furttal
ELTERNBILDUNG. Kinder zu erziehen ist
ein Abenteuer und manchmal ganz
schön anstrengend. Da hilft es manch-
mal, wennman sich nur schon unter El-
tern austauscht und feststellen kann,
dass es in anderen Familien ähnlich
strub zu und her geht. Dafür engagiert
sich die Elternbildung Furttal. Jetzt ist
das neue Programm für das erste Halb-
jahr 2019 erschienen. Es gibt verschie-
dene Vorträge für Eltern und einen
Workshop für Mädchen. Letzterer ist
sehr beliebt und nachgefragt. Er rich-
tet sich an Mädchen im Alter von 10
bis 12 Jahren. In der «Zyklusshow –
wenn Mädchen Frauen werden» wird
ein wertschätzender Umgang mit dem
eigenen Körper vermittelt. Vorträge
zum Lernen, Konflikten und Umgang
mit dem Smartphone ergänzen dasAn-
gebot. Detaillierte Informationen sind
zu finden unter elternbildung-furt-
tal.ch (e)

Filmabend FraueNetz
im Kino Orient

OTELFINGEN.DasFraueNetzbesuchtam
Freitag, 8. Februar, gemeinsam den
Film «Drei Gesichter» von Jafar Pa-
nahi im Kino Orient, Wettingen. Der
bekannten iranischen Schauspielerin
Behnaz Jafari wird eine Videobot-
schaft zugespielt, in der eine junge
Schauspielerin eindringlich um Hilfe
bei der Flucht vor ihrer konservativen
Familie bittet. Jafar Panahi, bekannt
durch seinen Film «Taxi Teheran»,
nimmt uns in seinem liebevollen Road-
movie erneut mit auf eine pointenrei-
che Fahrt durch seine Heimat.
MitHumor undFeingefühl gelingt dem
iranischen Regisseur ein hoffnungsvol-
les Plädoyer für Freiheit und Mensch-
lichkeit, das aktueller und globaler
nicht sein könnte. Ein intelligentes Ki-
novergnügen, das in Cannes die Palme
für das beste Drehbuch gewann. Film-
beginn ist um 20 Uhr. Der Film dauert
105 Minuten. Anschliessend Aus-
tausch bei einem Drink oder Imbiss in
einem Restaurant. Treffpunkt Bahn-
hof Otelfingen (Abfahrt 18.56 nach
Würenlos, dann Bus NFB1 nach Wet-
tingen Langenstein, Ankunft 19.18.).
SBB-Billette und Kinotickets indivi-
duell lösen. (e)

Der Gemischte Chor
hat eine neue Präsidentin

Seit der Jahresversammlung vom
25. Januar steht der Gemischte
Chor Otelfingen unter neuer
Leitung. Eine Vorstandskollegin
hat das Präsidium von Dorothea
Forster nun übernommen.

OTELFINGEN. Während 16 Jahren hat
Dorothea Forster den Gemischten
Chor Otelfingen (GCO) geleitet, mit
acht verschiedenen Dirigenten und ei-
nem immer wieder wechselnden Vor-
stand das GCO-Schiff gesteuert. Die-
se nicht immer leichte Aufgabe er-
füllte sie mit grossem Engagement und
viel Herzblut.
In dieser langen Zeitspanne waren
nebst den vielfältigen Geschäften auch
einigeVeränderungenzumeistern–der
Chor sieht sich seinen lieb geworde-
nen traditionellenAuftritten in derGe-
meinde verpflichtet, möchte sich aber
auch mit guten Konzerten über die
Grenzen des Furttals hinaus bekannt
machen. Dies bedeutet für eine Präsi-
dentin, mindestens zwei Jahre im Vo-
raus zu planen, zusammen mit demDi-
rigenten die gesanglichen und örtli-
chen Möglichkeiten auszuloten, in vie-
len Sitzungen mit den Vorstandsmit-
gliedern zu organisieren und den bes-
ten Weg zu finden.

Ein Ohr für private Sorgen haben
Mit viel Energie hat Dorothea Forster
die Projekte immer wieder vorange-
trieben und gemeinsam mit Dirigent,
Vorstand und Sängerinnen und Sän-
gern dieZiele erreicht. Präsidentin sein
heisst, die Gesamtverantwortung
wahrzunehmen, auch wenn Aufgaben
an andere Vorstandsmitglieder dele-
giert werden können. Es heisst aber
auch, für die Chormitglieder da zu sein,
zu ermutigen, für private Sorgen ein of-
fenes Ohr zu haben, manchmal auch
das Konzertprogramm zu verteidigen,
zu erklären und vieles mehr.
Eine neue Präsidentin zu finden, ist in
der heutigen Zeit keine einfache Auf-

gabe. Wer will sich schon «opfern» für
eine solche ehrenamtliche Tätigkeit.
Umso glücklicher ist der GCO über ei-
ne Nachfolgerin die sagt, dass es für
sie selbstverständlich ist, in einemVer-
ein mitzuarbeiten. Annett Hauffe, die
bis anhin die Finanzen betreut hat, tritt
in Dorothea Forsters Fussstapfen und
stürzt sich in die neue Herausforde-
rung. Die Finanzen übernimmt an ih-
rer Stelle Anamarija Zivkovic – auch
für sie eine neue Aufgabe.
Nach einer intensiven Zeit mit Vor-
bereitungen für die Jahresversamm-
lung und Übergabe aller Geschäfte an
die neuen Amtsinhaber freut sich die

«alte» Präsidentin auf etwas ruhigere
Zeiten mit «einfach nur noch singen»
im Chor. Jedoch nicht ohne Zusiche-
rung, ihre Nachfolgerin und den ge-
samten Vorstand mit ihrer langjähri-
gen Erfahrung zu unterstützen.
Das Jahr hat erst so richtig begonnen-
Der GCO freut sich auf spannende,
aber auch arbeitsintensive Projektewie
das Innerschweizer Gesangsfest in
Hitzkirch, den Spaghetti-Plausch im
Juni sowie die Konzerte im Novem-
ber, um nur die grossen Anlässe zu er-
wähnen. Annelis Marti

Dorothea Forster (l.) hat nach 16 Jahren an der Jahresversammlung den Füh-
rungsstab des Gemischten Chors an Annett Hauffe übergeben. Bild: zvg

Weitere Infos: www.gem-chor-otelfingen.ch
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Zweite Setzlingsbörse in
der Gemeinde Watt

WATT. Alle Gartenfreunde sind wieder
aufgerufen, fleissig Gemüse, Kräuter
und Blumen zu sähen und aufzuzie-
hen, denn die Kulturkommission Watt
organisiert gemeinsam mit «Steffi’s
Hofladen» die zweite Setzlingsbörse.
Diese findet am 12. Mai in Watt statt.
Bei allfälligen Fragen gibt Gabriela
Künzli telefonisch unter 044 870 30 64
gerne Auskunft. (e)

Impuls 2019 – ein Abend
für Paare

OTELFINGEN. Weshalb kann ein Zuviel
an Nähe eine Partnerschaft genauso
belasten wie ein Zuwenig? Weshalb
führt manche Autonomie und Freiheit
in die Entfremdung der Skala zwi-
schen Bindung und Autonomie? Tho-
mas und Karin Härry üben seit 28 Jah-
ren das belebende Wechselspiel von
verbindender Nähe und gesunder Au-
tonomie. Zusammen haben sie drei er-
wachsene Töchter. Im lockeren und
ungezwungenenRahmenreferierendie
beiden zum Thema «Was uns zusam-
menhält» am Freitag, 1. März, im
Kirchgemeidehaus Otelfingen. Der
Vortrag beginnt um 20 Uhr.
Paare aller Konfessionen und jegli-
chen Alters sind herzlich willkommen.
Als Unkostenbeitrag werden 20 Fran-
ken pro Paar an der Abendkasse ver-
langt. Anmelden kann man sich bis am
25. Februar unter frauen.otelfin-
gen@zh.ref.ch, telefonisch unter 043
411 80 15 oder online auf www.kirche-
otelfingen.ch. (e)

Gemütlicher Auftakt ins Jubiläumsjahr
Bei angenehmemWinterwetter trafen sich Familien auf dem Drübei-Spielplatz in Dällikon zum jährlichen Fondue-
plausch. Es wurde gespielt, gelacht, geschlemmt und geplaudert. Ein gelungener Start ins Jubiläumsjahr des Vereins
Familien Dällikon, der im Jahr 1999 gegründet wurde. (Foto: zvg)

«Comics»-Fasnacht
BUCHS. Am Samstag, 2. Februar, fin-
det in Buchs die alljährliche Fasnacht
unter dem Motto «Comics» statt. Zum
ersten Mal wird das Fest nicht mehr in
der Mehrzweckhalle Zihl, sondern im
neu gebauten Gemeindesaal stattfin-
den. Start ist um 14.30 Uhr mit dem
Kinderumzug durch Buchs. Besamm-
lung ist um 14Uhr bei der Post. Es wur-
de auch eine neue Umzugsroute fest-
gelegt, die jetzt via Meierwiesenstras-
se, Bahnhofstrasse, Unterdorfstrasse,
Badenerstrasse, Zürcherstrasse, Dris-
glerstrasse führt. Den Kindern wird
nach dem Umzug von der Kulturkom-
mission ein Hot Dog und ein Getränk
offeriert. Anschliessend findet der
Kindermaskenball statt. Die Kinder-
Maskenprämierung ist um 17:30 Uhr.
Danach durchgehende Festwirtschaft
bis zur Fasnachtsparty um 20 Uhr. Der
Eintritt am Abend kostet zehn Fran-
ken, mit Ganzkörperkostüm gratis.
Zulass ab 16 Jahren. (e)

Friedhoffahrdienst
macht Winterpause

REGENSDORF. Der Fahrdienst zum
Friedhof Dörndler ist über den Win-
ter eingestellt.AbFreitag, 8.März,wird
der Fahrdienst wieder regelmässig an-
geboten. Wer während der Winter-
pause den Friedhof besuchen möchte,
meldet sich bitte bei Sylvia Stein unter
Telefon 044 841 12 44. (e)

Spaziergang um die
Gemeinde Watt herum

WATT.Bereits zum32.Mal lädt dieWat-
ter Kulturkommission Menschen je-
den Alters für einen gemütlichen Spa-
ziergang umWatt ein. Interessierte, die
fit genug sind für eine rund zweistün-
dige Wanderung, dies aber nicht al-
leine tunmöchten, treffen sich amMitt-
woch, 13. Februar, um 9.15 Uhr auf
dem Dorfplatz Watt. Der Anlass ist
gratis, benötigt keine Anmeldung und
findet bei jeder Witterung statt. Bei
Fragen gibt Edith Brändli unter Tele-
fon 044 840 17 91 gerne Auskunft. (e)
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Ja zu einer sicheren öffentlichen
Wasserversorgung

‹JA zum Wasser-
gesetz, weil es
unterschiedliche
Anliegen ausge-
wogen vereint.›

Christian Lucek
Kantonsrat SVP
Gemeinderat
Dänikon

Komitee ‹Ja zum Wassergesetz›, c/o HEV Kt. Zürich, Pf., 8038 Zürich
www.sichere-oeffentliche-wasserversorgung.ch
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